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Zum Anfang waren Berge Berge und blieben Berge. 
Unverrückbar standen sie hier und bildeten den 
Horizont: Eine Zackenlinie aus Stein, weit nach oben 
in den Himmel reichend.Gott konnte gerade so 
darüber schauen, wenn er ins Tal blicken wollte. 
Steinalt waren die Berge schon, als zum ersten 
Menschen hierher kamen. Zuerst hatten sie großen 
Respekt vor den Bergen. Die Kühe gingen den Berg 
hoch, fanden fette Wiesen, die Menschen nannten 
den Zackenhorizont jetzt PANORAMA und schnitten 
die Zackenlinie in die Klinge der Klappmesser, so 
stecken sie Ihren Horizont in die Tasche. 
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Deine Berge sind 

 Auch meine Berge  

Jedesmal wenn ich  

Über den Berg bin 
Ist da ein Neuer (Berg)?  

Glaube ich wirklich  

Es gibt neue Berge? 

Sprich doch mit ihnen.  

Was werden sie dir sagen? 

Nichts werden sie dir sagen. Warum sollten sie?  

Frage sie. 
Antworte.  

Sie (die Berge) haben keine Fragen an dich.  

Führe dein Selbstgespräch.  

Ruhig 
(noch) weiter. 

 
Zum EGO der Berge gehört ihr ECHO. 

Berge sind eine Erhöhung. Oder eine Erhebung. 
Vor dem Berg ist hinter dem Berg.  
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